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InuYasha und DBZ

Von SUCy

Kapitel 15: Eine Gescheiterte Verbale
Auseinandersetzung & Überredungskünste ^o^

Tadaaa! *hereingesprungen komms*
Ich habs doch noch geschafft XD ja man weis halt nie wanns ein überkommt XD.
Also wünsche ich euch noch einmal ein wunderschönes Weihnachtsfest, und einen
rutschigen rutsch ins neue jahr ^o^
Auch möchte ich meinen beiden Betaleserinen danken *Herzmaus & Inu-Chan
umflausch*
Und natürlich allen meinen Kommischreibern ^o^ *euch alle knuddels*
Nun viel Spaß beim lesen! Ach ja Sess is recht redseelig diesmal XD

Die Fünf, Ah-Uhn mit eingeschlossen, machten sich ebenfalls auf den Weg.
Da InuYasha sich gegenüber Sesshoumaru ausnahmsweise mal nicht kampfelustig
gezeigt hatte, beließ der Youkai Lord es dabei.
Es würden bald wieder Gelegenheiten auftauchen, seinen kleinen Halbbruder zurecht
zu stutzen.
Ajuna strahlte übers ganze Gesicht und freute sich wie ein Honigkuchenpferd, das sie
Trunks alleine besiegt hatte.
"Yääää ich hab´s geschafft! Ich hab´s geschafft, gaaaaaanz alleine geschafft!"
"Ja Ajuna-chan dem hast du´s echt gezeigt!", stimmte Rin ihr zu, und meinte dann
noch:
"Ich würde auch gern so toll Kämpfen können."
"Ach weist du Rin, einfach immer zwischen die Beine treten. Das funzt immer!",
erklärte ihr die Sayajin.
"Warum gerade da?", wollte das kleine Mädchen wissen.
"Na weil Männer eh alle Schwächlinge sind, und unendlich wehleidig. Und an dieser
Stelle ist es besonders schlimm.", antwortete Ajuna.
Den Ohren des InuYoukais, gefiehl es gar nicht, was sie da zu hören bekamen.
Sesshoumaru drehte sich um und sah die junge Sayajin, mit einem Blick an, der ihr das
Blut in den Adern schockgefreieren lies.
So fing sie an wild mit den Händen zu gestikulieren und stotterte:
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"A...a...auser Se...sshou..maru-sa...sama! Er i...ist...na..tür...lich n..nicht s..sch..wach
u..und weh...leidig!"
Er fixsierte Ajuna immernoch und ging langsam auf sie zu. Dieser behagte das gar
nicht, sie wusste nicht was in den Kopf des Youkais vorging (ja wer weis das schon?
XD).
Vorsichtshalber ging die Sayajin, mit jedem Schritt, die Sesshoumaru auf sie zu
machte, einen zurück.
"Du bist also der Meinung Männer sind schwach und wehleidig!?", begann Sess zu
ruhig sprechen.
Ajuna wurde das immer unheimlicher, brachte jedoch ein unsicheres:
"Ja ..... die Meisten.", heraus.
Der InuYoukai kam immer noch auf sie zu und sie wich immernoch zurück.
"So? Dann musst du auch zugeben das die Meisten Frauen ziehmlich feige sind!",
redete er weiter.
"Das stimmt gar nicht!", entgegnete sie ihm etwas angekratzt.
"Ach nein? Ihr habt doch vor allem angst! Vor der Nacht, vorm Tag, vor dem alleine
sein, (vor Celulites XD)unter vielen Leuten fühlt ihr euch auch nicht wohl.
Vor Männern, ja sogar manchmal vor anderen Frauen, vorm Kinderkriegen, vorm Tod,
vor dem Leben, (vorm Rückwertseinparken XD) vor kleinen Dämonen, vor großen
Dämonen!"
In Gedanken machte sie Haken bei den Sachen die auf sie zutrafen.
Ajuna ist mittlerweile ein ganz hinterlistiger Baumstamm in die Quere gekommen und
so konnte sie nicht weiter zurück.
Da viel ihr ein:
"Em Sesshoumaru-sama ihr habt da in eurer Aufzählung etwas ganz wichtiges
vergessen!"
Der Angesprochene zog skeptisch eine Augenbrau hoch.
"Und zwar Spinnen! Das schlimmste was einer Frau/Mädchen je passieren kann, eine
Spinne über, neben, hinter, vor, unter oder sogar auf ihr.", antwortete Ajuna
angeeckelt.
Die Anspannung der Sayajin war gewichen. Ajuna hatte es durchschaut das er sie nur
etwas aufziehen wollte und ihr nicht eine überziehn, wegen der Anschuldigung.
"Du bist schon ein komisches Mädchen!", stellte der Youkai fest.
"Naja als Normal würde ich euch auch nicht bezeichenen!", entgegnete ihm Ajuna.
Die Beiden gingen wieder zur Gruppe zurück, von der sie sich schon ein kleines Stück
entfernt hatten.
Ajuna lief versetzt hinter ihm, fast neben ihn. (was nen satz XD)
"Du bezeichnest mich also als unnormal?", fragte Sess in seinem üblichen Tonfall.
"Hmmm, nee! Anders eben, komisch anders. Aber nich so komisch wie ich, ich bin
komisch, komisch eben. Ihr seit anders komisch, komisch!", versuchte sie ihm, selbst
davon überzeugt, zu erklären.
Er schaute sie erst, mehr als etwas, skeptisch an. Und sah dann wieder nach vorne.
Mittlerweile waren sie auch schon bei den Anderen Beiden angekommen, Ajuna lief
aber weiterhin vorne bei Sess, was Jaken fast zur Weißglut brachte.
"Komische Theorie hast du da!", kommentierte der InuYoukai.
"Jo! Ne komisch, komische Theorie!", erwiederte sie.
Und fragte dann noch:
"Wo gehen wir jetzt eigentlich hin?"
"Da lang!", antwortete der Gefragte.
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"Ja ach ne. Und warum?", stellte sie erneut eine Frage.
"Weil ich es so will!", beantwortete Sesshoumaru, Ajunas Frage wieder sehr
informationsreich.
Und so ging die Fragerei der Sayajin weiter:
"Soll das jetzt schon die Verbale Auseinandersetzung gewesen sein?"
"Meinst du?", stellte er eine Gegenfrage.
"Denkt ihr!?", kam es wieder von Ajuna.
"Sicher?", Sess drehte seinen Kopf seitlich zu ihr.
"Nö!", antwortete sie.
"Eine wirklich Geistreiche Konversation die wir hier halten.", bemerkte der InuYoukai.
"Ja wenn wir noch nen paar Leute töten, wirds noch `Geist´reicher.", gluckste die
Sayajin.
Es gab einen guten Grund, warum sich der Lord des Westens, mit Ajuna unterhielt, er
wollte noch etwas mehr über ihr Vergangeheit herausfinden.
Das konnte doch nicht so schwer sein, eine junge Frau zum reden zu bringen.
"Was war Gestern an der heißen Quelle mit dir los? Du warst verändert!", wechselte
Sess das Thema, das gewählte schien der Sayjin nicht zu gefallen.
"Was soll schon mit mir losgewesen sein? Ich habe mich nur verteidigt!", antwortete
sie leise, den blick auf den Boden gerichtet.
"Das du dich verteidigt hast, ist mir nicht entgangen. Ich meinte den Ausruck deiner
Augen! Ich bezweifle das du hier auf der stelle in der Lage wärst, jemanden so einfach
das Genick zu brechen. Also welches Erlebniss bringt dich dazu, vollkommen den
verstand zu verlieren?", horchte Sesshoumaru sie weiter aus.
Er wollt ihr Geheimniss lüften, auch wusste er lieber alles über die Leute die in seiner
Nähe waren. Sie gab sich die meiste Zeit recht offen und freundlich, machte dämliche
Witze und lachte viel. Aber das nahm er ihr nicht ab, damit konnte er vieleicht Rin
täuschen aber doch nicht ihn. (tja Hunde merken alles XD)
Ajuna verkrampfte sich und ballte die Hände zu Fäusten. Auch wand sie demonstrativ
den Kopf von ihm ab, um stumm zu signalisieren das sie keine Antwort geben würde.
Sess gefiehl es gar nicht, das sie ihm diese verweigerte.
Er spielte mit dem Gedanken, Ajuna hier und jetzt ,dazu zu zwingen, Antwort zu
geben. Doch das würde Rin vor den Kopf stoßen, also abwarten.
"Wir sind auf dem Weg zu meinem Schloß, dort angekommen bist du mir eine Antwort
schuldig! Nun geh und kümmere dich wieder um Rin!", war das einzige was er dazu
sagte.
Die junge Sayajin lies sich zurückfallen.
*Nein!Ich werde schweigen!*, gab sie sich selbst, die Antwort, auf das geforderte.
Rin ritt auf Ah-Uhn und bemerkte natürlich das es ihrer Ziehmutter nicht sonderlich
gut ging und so fragte sie :
"Was ist denn mit dir?"
Ajuna zwang sich ein Lächeln ab:
"Nichts Rin! Alles in ordnung. Möchtest du was spielen?"
"Oh ja! Machen wir dieses Finger Bänder Spiel?"
"Hmm kla.", damit stieg sie auch auf den Drachen und begann sich mit dem Mädchen
zu beschäftigen.

Bei Naraku

                http://www.animexx.de/fanfiction/117755/ Seite 3/5

http://www.animexx.de/fanfiction/117755


Ein Tripp Ins Chaos (mir fällt nichts besseres ein >.<)

Unbemerkt flog eine mutierte Biene Maja zurück zum Schloß des
größenwahnsinnigsten Hanyou´s der Welt (nein nicht ich xD).
Dort angekommen berichtete sie ihr gehört und gesehenes, in einer Sprache, von der
man denkt, das wenigstens die Autorin dieser durchgeknallten Ff, sie verstehen sollte.
Aber nein selbst diese hatte den dafür benötigten Beklopptheitsgrad noch nicht
erreicht.
Schallend und gehässig fing Naraku an zu lachen.
Es hatte also geklappt, durch einen speziellen Zauber, war es seinen Handlanger
gelungen Sesshoumaru und seine Begleiter, unbemerkt zu beobachten.
Noch hatte er nicht viel erfahren aber weniger war manchmal mehr. Die Kleine hatte
also eine Schwachstelle, wiedermal Gefühle und Erinnerungen, erbärmlich!
Jetzt galt es nur noch etwas genaueres herrauszufinden oder etwas zu raten und dies
dann ausspielen.
Angst konnte unheimlich lähmend sein, so wäre sie ein einfaches Opfer.

Bei Inu & Co.

InuYasha saß auf einem Baum und seufzte, wieder mussten sie Rast machen.
Diesmal wegen Trunks der immer noch im Land der Träume war. Aber wenigstens
waren seine Freunde nicht mehr in der Nähe seines Bruders.
Dessen Geruch lag immer noch in der Luft, was bei dem Hanyou leichten brechreitz
hervorrief (Inu Eimer hinstell ~.~).
Kagome ordnete gerade ihren Rucksack, dabei bekam sie ihr Mathebuch zu fassen.
Skeptisch schaute die Miko auf das Buch und flüsterte:
"Das ist ein schlechtes Omen!"
Shippo spielte mit Kirara, Sango pulierte ihren Hireikotzu und Miroku wartete das
Trunks endlich aufwachte.
Kagome hing so ihren Gedanken nach als ihr etwas wichtiges einfiel:
"InuYasha?"
"Hmmm?"
"Du weist doch ich habe in einer Woche Geburtstag. Und ich möchte den gern zu
Hause feiern.", vermerkte das Mädchen.
"Vergiss es!", kam es auch sogleich aufbrausend von Inu.
Das lies Kagome aufspringen und los donnern:
"Du kannst mir nicht verbieten nach Hause zu gehen!"
"Natürlich kann ich das! Sonst würdest du mich doch nicht erst fragen.", entgegnete
er.
"Oswari!!", war das einzigste was sie dazu sagte.
Mit einem lauten Knall, kam der Hanyou auf dem Boden auf.
Stöhnend setzte er sich aufrecht.
"Ich werde nur hier bleiben, wenn du deinen Bruder dazu überredest, das Ajuna mit
uns zusammen feiern darf!", warf sie ihm herrisch entgegen.
"War das jetzt ein Vorschlag oder ein Befehl?", fragte Miroku.
Aber niemand antwortete ihm, da sich Trunks anfing zu regen. Er machte die Augen
auf hielt sich den Kopf und stöhnte:
"Ich hab mich von einem Mädchen besiegen lassen."
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"Na endlich kommst du zu dir.", bemerkte Miroku.
Trunks taten sämtliche Knochen weh und ein bestimmtes Weichteil aber er musste
doch zugeben, das es spaß gemacht hatte gegen sie zu kämpfen.
Auch wenn der Tritt zwischen die Beine, nicht unbedingt die feine Englische Art war.
Er würde sich schon eine Revonge holen.
Während Miroku Trunks veraztete, nahm InuYasha das Gespräch mit Kagome wieder
auf.
"Du willst das ich meinen Bruder frage ob er dir Ajuna ausleiht?"
"Ja so könnte man es auch ausdrücken.", sagte sie.
"Vergiss es! Du hast nen Knall!", brachte Inu energisch hervor.
So kam Kagome anscheinend nicht weiter, also musste es anders gehen. Die Miko
machte es sich auf dem Schoß, vom immernoch sitzenden, InuYasha bekuem,
streichelte mit dem Finger seine Wange entlang und flüsterte:
"Willst du mir nicht einen Gefallen tun? Ich werde doch nur einmal 16, du weist gar
nicht wie ich mich freun würde."
Der Hanyou wurde prommt rot und meinte dann:
"W...wenn das so ist, ich werd´s versuchen. Aber versprechen kann ich nichts!"
"Daaaaaaaaaaaanke InuYasha! Danke, danke!", sagte sie, während sie ihn umarmte.
Kagome drückte ihn noch einen Schmatzer auf die Wange, sprang auf und rief freudig
zu Sango:
"Hast du gehört? Dann können wirs mal richtig Knallen lassen!"
"Knallen?", fragte Sango irritiert.
"Feiern, wir machen Party! Und das bis der Arzt kommt!", antwortete die Miko
überglücklich.
"Das wird bestimmt lustig!", freute sich nun auch die Youkai Jägerin.
"Du sagst es! Ich werd mal versuchen nen Baterie betriebenes Karraoke Spiel
aufzutreiben, das wird der Hamma!", brach Kagome schon fast in Euphorie aus.
Sie war so aufgekratzt das sie sogar schon anfing zu singen und rumzuhüpfen:
"99 Luftballons auf ihren Weg zum Horizont........."
Nur InuYasha war in Gedanken:
*Scheiße! Worauf.....*
"Hielt man für Ufos aus dem All......."
*Habe ich mich da nur eingelassen?*
"Darum schickte ein General, ne Fliegerstaffel hinterher...."
Der Hanyou unterlag, während Kagome durch die gegend hüpfte und einen Stock als
Mikro missbrauchte, einen inneren Heulkrampf.
Mitfühlend legte Miroku ihm eine Hand auf die Schulter und sprach weise aus:
"Tja den Waffen einer Frau, hatt ein Mann nichts entgegen zu setzen!"
Trunks fügte für sich noch hinzu:
*Und ihren Tritten!*

Dat wars ^o^
Hoffentlich hattes euch gefallen und ihr hinterlasst mir als Weihnachtsgeschenk nen
paar Kommis -^-^-
Biba *winks*
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